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Michael Frei 

Der Richter und sein Henker 
Nach dem Roman von Friedrich Dürrenmatt 
Fassung von Matthias Kaschig

Unweit eines idyllischen Dorfes am Bielersee wird ein  
Toter gefunden. Der Ermordete ist ein junger, begabter 
Kriminalist, engster Mitarbeiter von Bärlach, einem  
Urgestein der Berner Kriminalistik. Da Bärlach gesund- 
heitlich angeschlagen ist, überträgt er den Fall Tschanz, 
der immer ein wenig im Schatten des Ermordeten stand 
und nun die Chance wittert, sich einen Namen zu ma-
chen. Tschanz konzentriert seine Ermittlungen auf 
Gastmann, einen zwielichtigen Jugendfreund Bärlachs. 
Doch bald schaltet sich ein Nationalrat ein, der bei Bär-
lachs Vorgesetzem einfordert, Gastmann aus den Ermitt-
lungen herauszuhalten, da dessen verschwiegenes Wir-
ken am idyllischen Bielersee für die Wirtschaftselite der 
Schweiz eine eminent wichtige Funktion habe. Bald 
schon beginnt ein Katz-und-Maus-Spiel zwischen den 
durch eine fatale Wette seit Jugendzeit aneinander ge-
ketteten alten Männern Bärlach und Gastmann, in des-
sen Verlauf Bärlach zum Richter wird, der seinen Mitar-
beiter Tschanz zum Henker macht. 
Der Richter und sein Henker ist der erste von Dürrenmatts be-
rühmten Kriminalromanen, erschienen 1950/51 in acht 
Folgen in der Zeitschrift Beobachter. Unvergleichlich ele-
gant konstruiert ist dieser Krimi, in dem Dürrenmatt 
mit feinem Humor die höchsten politischen Kreise der 
Schweiz und deren Doppelmoral porträtiert. Er be-
schreibt den schmalen Grat zwischen Schuld und Un-
schuld und stellt die höchst moralische Frage, ob es 
nicht Morde gibt, die gerechtfertigt sind. 
Das goldene Portal der Stadttheaterbühne bildet den 
Rahmen für Dürrenmatts «goldenes Grab» Bern, mit und 
in dem das Stück als Erzähltheater spielt.
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Do	 16.02.	     19.30         SchP / P /FV

Sa	 03.03.	 19.30	 7er / FV

Mi	 07.03.	 19.30	 FV

Mi	 14.03.	 19.30	 GrMi / FV

Fr	 23.03.	 19.30	 Fr / FV

So	 25.03.	 15.00	 FV

Fr	 30.03.	 19.30	 FV

Sa	 21.04.	 19.30	 10er / FV

Di	 24.04.	 19.30	 Sch / FV

Fr	 11.05.	 19.30	 FV
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